
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschiedsritual: Zeichen am Grab 
 
 
 
 
Der Sarg wird übergeben: Mit dem Sarg lassen wir los, was wir nicht festhalten können. 
Lassen N.N. zu dir, Gott, gehen. Ihre/Seine Seele vertrauen wir dir an. Sie wird bei dir 
Geborgenheit finden.  
  
Wasser: Seit der Taufe sind wir durch das Wasser mit Christus verbunden. Christus 
begleitet uns auf unserem Weg in diesem Leben und in allem was kommen wird.  
  
Erde: Durch die Erde sind wir eingebunden in Gottes großartige Schöpfung. Wir sind seit 
dem Beginn unseres Lebens Teil davon. Zur Erde zurückzukehren kann Frieden bedeuten 
und Frieden schenken.  
  
Weihrauch: Der himmlische Geruch des Weihrauchs ist das Zeichen des anbrechenden 
Himmelreichs. Der Duft soll uns erahnen lassen, wie schön und gut es uns bei Gott ergehen 
wird.  
  
Kreuzzeichen:   
Das Kreuz ist Zeichen der Verbindung zwischen Himmel und Erde.  
Das Kreuz ist unser Zeichen der Hoffnung.   
Es ist das Zeichen für Jesus Christus.  
Das Zeichen der Auferstehung.   
Der Tod hat keine Macht mehr.   
Gott spricht das letzte Wort, das Wort des ewigen Lebens:  
Gott schenke dir, N.N., seinen Frieden. 
 

 
 

 
 

An schweren Tagen kann es guttun, sich selbst Gottes Begleitung und Schutz mit einem 
Kreuzzeichen bewusst zu machen. +++  
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